
Vortrag und Diskussion mit: 

Prof. Antônio Inácio Andrioli  

Großgrundbesitz und Gentechnik oder 

bäuerliche Landwirtschaft?  

Brasilien - ein Land im agrarpolitischen Wandel.  

 

Brasilien ist der wichtigste Lieferant gentechnikfreier Soja für Europa - gleichzeitig werden dort in 

großem Stil gentechnisch veränderte Sojabohnen angebaut. Wie ist der aktuelle Stand der 

Gentechnikdebatte in Brasilien? Gibt es Alternativen und was tut sich in der Agrarökologie? Was 

können wir tun?  

Seit ca. 10 Jahren gibt es ausgehend vom Süden einen 

agrarpolitischen Wandel in Brasilien. Ein zweites Agrar-

ministerium, das den ländlichen Raum und die Klein-

bauern mit Maßnahmen stützt wie Kleinkrediten, 

Absatzhilfe in den Regionen und Förderung gentech-

nikfreier, regionaler Saatgutsorten. Eine Entwicklung, 

die auch für die hiesige Agrarpolitik Vorbild sein kann.  

Der renommierte Agrarexperte, Buchautor und Referent Prof. Antônio Andrioli wird über die 

kontroversen Positionen in seinem Land berichten – was wir dann gemeinsam mit Euch und Ihnen 

diskutieren wollen. Der Vortrag ist auf deutsch.  

 

Wann: 26. November, 20:00 Uhr 

Wo: Heinemann's Gasthaus,  

Liebfrauenstraße 13, 26655 Westerstede-Hollwege 
 

Eine Veranstaltung von:  

    

Unterstützt von:  
 

AGRARBÜNDNIS 
Niedersachsen 
vielfältig, fair, 

bäuerlich  

 

Bürgerinitiative 

gentechnikfreier 

Landkreis 

Oldenburg  

 

 

FaNaL e.V. 

    

 

 

V.i.S.d.P. Ottmar Ilchmann, AbL Niedersachsen/Bremen, O.ilchmann@yahoo.de; Tel: 04967/334. 

 

Die Rundreise in Deutschland und Österreich mit Prof. Andrioli wird organisiert von der AbL e.V. in 

Kooperation mit FaNaL e.V. Nachfragen hierzu gerne an Annemarie Volling, volling@abl-ev.de, 

mobil: 0160/96760146. www.abl-ev.de/termine.html.  

 


